
Bei Zeitschriften mir Klebebindung muß bei doppelseitigen
Anzeigen, deren Texte und wichtige Bildbestandteile durch
die Heftmitte laufen, eine Bundzugabe berücksichtigt werden.
Diese Bundzugabe gleicht den Motivverlust aus, der durch
die Klammerwirkung des umklebten Umschlags auftritt.
Dadurch ist im fertig verarbeiteten Heft die Lesbarkeit und ein
harmonischer Bildübergang weitgehend sichergestellt.

Umschlag

Leim

Bundzugabe 5 mm je Seite 
innerhalb des Nettoformats

Fräsrand 3 mm je Seite
zuzüglich zum Nettoformat

Der Fräsrand wird benötigt, um bei klebegebundenen Titeln 
die zu klebenden Lagenenden aufzurauhen.
Bei angelieferten Filmen und Daten muß der Fräsrand nicht
berücksichtigt werden, er wird in der Plattenkopie eingefügt.
Bei angelieferten Beiheftern muß der Fräsrand angelegt 
werden, er kann weiß sein, da er weggefräst wird.


